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Wandern ohne Gepäck (8 - Tage) 

Programm: 
1. Tag: 
Anreise nach Marktoberdorf,  
2. Tag:  
Begrüßung, Wanderung nach 
Lechbruck ( 21 km) 
3. Tag:  
Wanderung nach Rottenbuch (21 
km) 
4. Tag:  
Wanderung bis Weilheim (25 km) 
5. Tag: 
Wanderung bis Bernried (22 km) 
6. Tag: 
Wanderung von Bernried bis 
Penzberg (23 km) 
7. Tag: 
Wanderung von Penzberg bis 
Kochel (21 km)  
8. Tag: 
Abreise, auf Wunsch Transfer nach 
Marktoberdorf (bis 4 Personen 
pauschal 95 €  
Leistungen: 
7 Übernachtungen in 
Mittelklassehotels, Zimmer mit 
Dusche/Bad und WC, 
Frühstücksbuffet,  
Begrüßung,  
Gepäcktransport zum Tagesziel 
alle Transfers, 
3 Kompaßkarten pro Zimmer, 
Wegbeschreibung, 
Anstecknadel Prälatenweg 
 
 
Preise: 
Normalpreis 478,00 
ab 4 Personen 408,00 
Einzelzimmerzuschlag 98,00 
 
Für Gruppen ab 8 Personen 
Sonderrabatte 
 
Als Lektüre empfehlen wir: 
"Die bayerischen Fernwanderwege" 
von Christel Blankenstein, ISBN 3-
89987-223-1, erhältlich in jeder 
Buchhandlung 
 

Tourenverlauf 
1. Tag: 
Anreise nach Marktoberdorf, 
bekannt durch die früheren 
Fabrikation der Fendt-Bulldogs. 

 

2. Tag: 
Nach einem reichhaltigen Frühstück 
kommen wir zu Ihnen zur 
Begrüßung, um eventuelle Fragen 
zur Tour mit Ihnen klären zu 
können. 
Anschließend beginnen Sie mit der 
Wanderung. 
Ausgangspunkt ist der Schlossberg 
in Marktoberdorf. Von hier 
wandern Sie nach Bertholdshofen 
mit der imposanten Kirche St. 
Michael. Von dort geht es weiter 
nach Burk und hinauf auf den 
Auerberg (1055 m). Ein herrlicher 
Rundblick auf das Alpenvorland 
belohnt die Mühe des Aufstiegs. 
Weiter geht es nach Echerschwang 
und in das Flößerdorf Lechbruck. 

 

3. Tag: 
Sie wandern auf dem "König-
Ludwig-Weg" zum Welfenmünster 
in Steingaden und auf dem 
Brettlesweg zum Weltkulturerbe 
"Wieskirche". Über Wildsteig geht 
es zu einem weiteren Kleinod des 
Pfaffenwinkels, der liebevoll 
ausgestatteten Klosterstiftskirche in 
Rottenbuch, einer Gründung deer 
Welfen im 12. Jahrhundert. 
4. Tag: 
Von Rottenbuch wandern Sie 
zunächst in die Ammerschlucht und 
anschließend nach Schönberg, 
Böbing, Peißenberg und Polling 
nach Weilheim. 
Hinweis: Zwischen Peißenberg und 
Weilheim kann der Linienbus 
genommen werden, falss die 
Strecke an diesem Tag zu 
beschwerlich ist. 
5. Tag: 
Der Weilheimer Marienplatz 
besteht als zentraler Markt- und 
Festplatz seit dem Mittelalter 
unverändert. 1976 wurde die 
Fußgängerzone eingerichtet. Die 
Mariensäule wurde 1698 aufgestellt, 
der Stadtbrunnen als ehemaliger 
Brunnen des Klosters Steingaden in 
verkleinerter Form 1829. Die vier 
Putti symbolisieren die vier 
Jahreszeiten.Nach einem 
Stadtrundgang durch Weilheim 
wandern Sie weiter über 
Deutenhausen zum Starnberger See 
nach Bernried, einem schönen, 
ehemaligen Fischerdorf. 
6. Tag:  
Von Bernried geht es an den 
Südzipfel des Starnberger Sees nach 
Seeshaupt und weiter nach Iffeldorf 
und Penzberg. Falls Zeit für einen 
Museumsbesuch ist, schauen Sie 
sich doch einmal das 
Bergbaumuseum an.

 

7. Tag:  
Am letzten Tag dieser Tour 
wandern Sie von Penzberg nach 
Bichl, Benediktbeuern - mit der 
ältesten Klosteranlage Oberbayerns 
(Basilika) und nach Kochel am See, 
bekannt durch das Franz-Marc-
Museum. 
Hier endet der Prälatenweg. 

 

8. Tag: 
Individuelle Abreise, auf Wunsch 
bringen wir für Sie in 1 1/2 Stunden 
nach Marktoberdorf zum 
Pauschalpreis von 95,00 € zurück. 
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